
 

Die Niederösterreichische Landesbibliothek  
erlaubt sich, zur  

 

Lesung 
 

RU D O L F  TA S C H N E R  
 

Gerechtigkeit siegt – 
aber nur im Film 

 

am Montag, dem 17. Oktober 2011, um 18.00 Uhr,  
in den Vortragsraum der NÖ Landesbibliothek, 

3109 Sankt Pölten, Kulturbezirk 3, 
höflichst einzuladen. 

 
Brot & Wein 

 

Parkmöglichkeit: Parkgarage „West“ (ab 17.00 Uhr gratis) 

   

Prof. Dr. Rudolf Taschner 
 

wurde 1953 in Ternitz (NÖ) geboren. Nach dem Besuch der 
Theresianischen Akademie in Wien studierte er an der 
Universität Wien Mathematik und Physik. 
Seit 1977 ist er - mit einem Zwischenaufenthalt in Stanford 
(Kalifornien/USA) - als Professor an der Techn. Univ. Wien tätig.  

 

Taschner gründete und betreibt das wissenschaftliche 
Kulturprojekt „math.space“, eine Institution, die Mathematik mit 
verschiedenen kulturellen Aspekten der Gesellschaft präsentiert.  
2004 wurde Prof. Taschner vom Klub der Bildungs- und Wissenschaftsjournalisten 
zum Wissenschaftler des Jahres gewählt. 
 
Zum Werk: 
Wer Gerechtigkeit sucht, steht in unserer Welt auf verlorenem Posten. Dieser 
Einsicht wird sich der Mathematiker Rudolf Taschner nicht widersetzen. Gerade 
deshalb ist das Bedürfnis so groß, wenigstens im Kino das Gute siegen zu sehen. 
„Und man geht hinaus in die Wirklichkeit und merkt, die Welt ist nicht so wie im 
Film.“ (Salzburger Nachrichten vom 21. Mai 2011) 
 

 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter www.noel.gv.at/landesbibliothek oder www.noelb.at 
Tel: 02742/9005 DW 12848 oder 13925 

 
 

 
 

 
Foto: Taschner 
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